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Nr 47 (Dezember 2000]

Danke fur die regelmassige

Zusendung der «Horizonte»

Ich nehme das Magazin immer

gerne mit nach Hause, um
abends m Ruhe dann zu schmökern

Aber mit Augen, die durch

jahrelange Lektüre stark

beansprucht worden sind, wird es

zunehmend schwienger, Artikel

zu lesen, die in schwarzer

Schnft auf blauem oder violettem

Hintergrund abgedruckt

sind - ganz zu schweigen von
dem verschwommenen Hintergrund

einer Pyramide Darum

mochte ich Sie bitten, bei der

Seitengestaltung m Zukunft an

unsere geplagten Augen zu

denken, damit wir die Artikel

problemlos bis zum Schluss

durchlesen können

FRANCIS LEVY PER @

WIE STABIL IST DAS
INTERNET?

Nr 47 (Dezember 2000]

Mit Interesse habe ich den Atti-
kel über die Stabiiitat des Internets

gelesen Allerdings mochte

ich anfügen, dass die mögliche

Spaltung des Webs nicht nur,

wie im Artikel beschneben, von

Hackerangnffen ausgehen kann

oder wird, sondern dass sich

diverse Interessengruppen vom

heutigen Internet sepaneren und

ihr eigenes Netzwetk aufbauen

werden Prominentestes Beispiel

ist das geplante Internet II, das

schon bald die amenkanischen

Universitäten untereinander -
also quasi an der Öffentlichkeit

vorbei - verbinden soll Ziel ist

es, Datenstaus und Intemetkn-

mmahtat, die in erster Linie von

Hackern verursacht werden,

zu entfliehen Daher denke ich,

dass das heutige Internet bald

m Netzwerke von Interessengruppen

aufgeteilt wird - z B

fur Verwaltungen, Schulen,

Gewerkschaften etc - und das

WWW zum reinen Daten-

fnedhof wird

CHRISTIAN WALONER INWIL LU

ATTRAKTIV,
ABER ZU EINFACH

Nr 46 (September 2000)

Wenn ich «Horizonte» erhalte

und aufschlage, regen mich die

attraktiv gestalteten Beitrage

sehr zum Lesen an Leider fehlt

mir oft im Moment die Zeit

dazu, und ich nehme die Ausgabe

bei einer spateren Gelegenheit

hervor Ich muss Ihnen

gestehen, als ich die letzten Hefte

durchging, war ich über den

Informationsgehalt der meisten

Artikel enttauscht Sicher, es

gibt Benchte über Vorhaben, die

erst begonnen haben und über

die man informieren will - zu

Recht Aber es gibt auch Artikel
über Projekte, aus denen

schon viele Informationen und

Ergebnisse greifbar sind, und
ich begreife nicht, weshalb man
nicht mehr davon publiziert
Lassem Sie mich mein Anliegen

an einigen Beispielen verdeutlichen

In Nr 46 im Artikel über

Totholz gibt es nicht zu jedem
Bild eine Legende - aber ich

wurde gerne wissen, was ich
sehe Mit einer kurzen Ubersicht

über den Artenreichtum

der verschiedenen Teile des

Waldrandes erhielte der Leser

schnell wichtige Informationen,

die sonst im Text viel weniger

gut wahrgenommen werden Im

Artikel über die Meisen konnte

z B eine kleine Tabelle, die

auflistet, wie viele der Jungvogel

nach vier bzw zwanzig Tagen

noch leben, den Zugang zur
Information erleichtern Im
Artikel über die Palmen gefallt mir
die Darstellung zur Anzahl

Frosttage sehr gut, weil konkret

und schnell erfassbar Aber ich

vermisse einen Hinweis auf die

Arten, die neuerdings im Wald

vorkommen und seit wann
Fur mich ware «Honzonte» das

ideale Organ, um mich über

Ergebnisse der Schweizer

Forschung zu informieren Ich

habe jedoch den Eindruck, die

Ausnchtung geht mehr in Richtung

Storys und Infotainment

Aber vielleicht gehöre ich

nicht zu dem Leserkreis, den

Sie ansprechen wollen

RICHARD VOLZ PER @

MAILBOX

Fragen, Meinungen und

Stellungnahmen zu Beitragen

bitte an Redaktion
HORIZONTE, Schweizerischer

Nationalfonds, Leserbriefe,
Postfach, 3001 Bern,
E-Mail pri@snf ch Die Identität

der Absender muss der
Redaktion bekannt sein
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